
c) weitere Verbesserung der materiellen und kulturellen Lebensbe
dingungen durch Steigerung der Produktion von Bedarfsgütern und 
Lebensmitteln, den Bau neuer Wohnungen sowie durch Verbesserung 
der kulturellen, gesundheitlichen und sozialen Betreuung der Bevölke
rung.

2. Die industrielle Bruttoproduktion soll im zweiten Planjahrfünft 
auf wenigstens 155 Prozent des Standes von 1955 anwachsen.

Der Anteil der sozialistischen Betriebe an der gesamten Bruttopro
duktion der Industrie soll am Ende des Planjahrfünfts etwa 90 Prozent 
ausmachen.

Im zweiten Fünf jahrplan ist es notwendig, besonders die Zweige der 
Grundstoffindustrie und den Maschinenbau zu entwickeln. Deshalb ist 
vorzusehen, daß die Produktion von Produktionsmitteln bis 1960 über 
60 Prozent ansteigt.

Die Produktion von Konsumgütern soll bis 1960 um etwa 40 Prozent 
wachsen.

3. Die Verwirklichung der großen Ziele des zweiten Fünfjahrplans 
erfordert, daß das technische Niveau der Produktion in allen Wirt
schaftszweigen entschieden verbessert wird.

Es sind alle Anstrengungen zu machen, um den höchsten Stand der 
Technik zu erreichen.

Die für die Erweiterung der Produktion vorgesehenen Investitions
mittel sind deshalb in erster Linie für moderne hochleistungsfähige Ma
schinen und Ausrüstungen, für die Mechanisierung und Automatisierung 
der Produktionsprozesse sowie für den Ersatz veralteter Ausrüstungen 
zu verwenden.

In der Periode des zweiten Fünfjahrplans ist es weiterhin erforder
lich, große Anstrengungen zu machen, um die sozialistische Organi
sation der Produktion zu meistern, mehr qualifizierte Kader für die 
Leitung und Planung der Wirtschaft sowie der Produktion heran
zubilden.

4. Die wissenschaftlichen Forschungsarbeiten sind zu verstärken und 
noch mehr den Bedürfnissen der Entwicklung der Volkswirtschaft an
zupassen. Dabei ist ein möglichst rascher Abschluß der Forschungen und 
die Auswertung der Ergebnisse in der Volkswirtschaft anzustreben. Die 
Arbeit der wissenschaftlichen Forschungseinrichtungen der Industrie, 
der Akademien sowie der Universitäten und Hochschulen ist zu koordi
nieren. Ihre Ausstattung mit modernen wissenschaftlichen Ausrüstungen
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